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DAS NEUE PROGRAMM
zum Herausnehmen

Kürbis-Schnitzen mit Kinderflohmarkt
—
Stimmungsvolle Adventszeit im Quartier
—
Die Badenfahrt 2017 naht
—
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EDITORIAL

ES GEHT GLEICH LOS
Liebe Quartierbewohnerinnen, 
liebe Quartierbewohner

Die heissen Sommertage sind längst Geschichte, wir 
steuern unaufhaltsam auf den Winter zu. Die Blätter 
fallen von den Bäumen, Wildtiere ziehen sich für den 
Winterschlaf zurück. Im Gegenzug kriecht im Herbst 
der Quartierverein quasi aus dem Loch hervor und ent-
falltet in der Vorweihnachtszeit seine emsigste Tätig-
keit im Jahresverlauf. 

Das Kürbisschnitzen mit Kinderflohmarkt, der Räbe-
liechtli-Umzug und der Besuch des Samichlaus im 
Wald richten sich vor allem an Kinder und deren El-
tern. Stimmungsvolle Gelegenheiten für einen gesel-
ligen Schwatz bieten die zahlreichen Adventsfens-
ter-Apéros. Der Adventsfenster-Rundgang durch's 
Quartier mit anschliessendem Raclette im Freien ist 
die perfekte Entschleunigung nach der hektischen 
Vorweihnachtszeit. Und wer weiss — vielleicht fällt 
diesen Winter wiedermal zur richtigen Zeit genügend 
Schnee, damit wir das Nachtschlitteln von der Bal-
degg zum Chrättli ausrichten können.

Wir stehen allerdings diesen Herbst nicht nur vor ei-
nem jahreszeitlichen Hochlauf des Quartiervereins, 
sondern auch am Anfang eines mehrjährigen «Super-
zyklus»: die Vorbereitungen zur nächsten Badenfahrt 
stehen an! Auch wenn der August 2017 arg weit weg 
erscheinen mag, so ist doch allmählich höchste Zeit, 
das Engagement unseres Quartiers an der nächsten 
Badenfahrt zu planen (siehe Artikel nebenan)! 

Ich freue mich auf die Be-
gegnung mit Ihnen als 
Gast oder als Mitwirken-
de/r und wünsche Ihnen 
jetzt schon einen schönen 
Herbst und eine besinn-
liche Vorweihnachtszeit!

Nick Marolf, Präsident

VEREIN

DIE BADENFAHRT 2017 NAHT!
In weniger als zwei Jahren herrscht in Baden wie-
der der Ausnahmezustand – eine Badenfahrt steht 
bevor! Höchste Zeit also, mit den Vorbereitungen zu 
beginnen. 

Eine Badenfahrt lebt davon, dass das Fest nicht nur konsumiert, son-
dern von der Bevölkerung aktiv gestaltet wird. Monate, gar Jahre im Vor-
aus werden Konzepte erstellt, Budgets gerechnet, Pläne gezeichnet, 
Menüvorschläge erarbeitet, Helfer gesucht.

Hinter den Kulissen hat das Badenfahrts-OK die Vorbereitungen bereits 
aufgenommen. Für die teilnehmenden Vereine und Organisationen fällt 
der offizielle Startschuss Ende November 2015. Danach können bis 
Frühling 2016 Beizen-Projekte einreicht werden. Wir suchen deshalb 
jetzt schon kreative Köpfe, organisatorische Talente und erfahrene Prak-
tiker, welche in den kommenden Monaten den Auftritt unseres Quartiers 
an der Badenfahrt 2017 mitprägen wollen. 

Wer – vielleicht vorerst auch nur unverbindlich und potentiell – Interesse 
hat, im OK unseres Quartiers mitzuwirken, melde sich bitte bis Mitte No-
vember bei Nick Marolf unter nickmarolf@gmail.com. Ich freue mich auf 
Ihr Engagement!

JAHRESBEITRAG QUARTIERVEREIN
Wir bedanken uns herzlich bei den 255 Personen resp. Haushal-
ten, die den Jahresbeitrag 2015 bereits einbezahlt und diesen 
teilweise auch äusserst grosszügig aufgerundet haben. Für alle 
anderen besteht weiterhin die Möglichkeit, den Jahresbeitrag ab 
CHF 10 wie folgt zu überweisen: Quartierverein Allmend-Münzlis-
hausen, 5400 Baden, PC-50-4340-2.
Wir freuen uns über jeden Beitrag, der mithilft, Ihnen auch künftig 
unser Programm inklusive diesem Quartierblatt anbieten zu kön-
nen. Herzlichen Dank!
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Nach einem gemütlichen Apéro 
auf der herrlichen Terrasse des Re-
staurants Belvédère – mit der 
schönsten Aussicht in ganz Baden 
– machte der stadt- und landbe-
kannte Wortkünstler Simon Libsig 
den Auftakt zur diesjährigen Gene-
ralversammlung. Mit treffenden 
Worten und lustigen Geschichten 
verblüffte er die anwesenden Gäs-
te. Gebannt lauschten alle seinen 
Worten. Seine zum Teil schweizer-
deutschen und zum Teil schrift-
deutschen Texte waren «eifach 
s'10ni»! Egal ob politische Texte 
oder auch eine sehr amüsante 
Story über unseren 5er Bus und 
seinen kurrligen und knorrligen 
Chauffeur, die Zuschauer lachten 
und klatschten mit Begeisterung! 

Durch den Ausbau des Kindergartens Allmend sollen mehr Kindergarten-
plätze sowie Verpflegungs- und Betreuungsräume für die Tagesstruktu-
ren geschaffen werden. Um den vom Einwohnerrat gesprochenen Kos-
tenrahmen von CHF 2 Mio. einhalten zu können, musste das Projekt in 
den letzten Monaten aber nochmals überarbeitet werden. Das Betriebs-
konzept und das Raumprogramm werden angepasst. Kindergarten und 
Betreuung rücken enger zusammen, die Räume werden flexibler und 
gemeinsam genutzt.

Durch die Überarbeitung wird sich der Bezug der zwei Kindergärten mit 
integrierten Tagesstrukturen um ein Jahr verschieben und ist nun für 
den Sommer 2017 vorgesehen. Das Provisorium Hirzemätteli wird somit 
ein Jahr länger als bisher vorgesehen betrieben.

ENT WICKLUNG

VERZÖGERUNGEN 
BEIM KINDERGARTEN

Im letzten Quartierblatt verkündeten 
wir den baldigen Baustart für die Er-

weiterung des Kindergartens Allmend. 
Inzwischen musste der Terminplan 

angepasst werden.

Im Anschluss an eine kurze Pause 
ging die ordentliche GV über die 
Bühne. Mit Marita Knecht durfte 
der Vorstand ein neues Mitglied in 
seinen Reihen begrüssen. Marita 
Knecht möchte vor allem die älte-
ren Leute im Quartier vertreten. 
Die beiden abtretenden Revisoren 
Cecilia Elmiger und Fritz Merker 
wurden mit einem herzlichen 
Dank für ihre geleistete Arbeit und 
einem Geschenk verabschiedet. 

Alles in allem ein gelungener, un-
terhaltsamer Abend – welcher mit 
der Feststellung schloss, dass wir 
an der 51. Generalversammlung 
wohl mehr zu lachen hatten als an 
allen vorangegangenen fünfzig 
GVs zusammen! Ein herzliches 

RÜCKBLICK

SELTEN SO GELACHT AN  
EINER GENERALVERSAMMLUNG
Lange ist's zwar her, die Generalversammlung vom 
letzten Mai. Aber lange wird sie uns auch in  
Erinnerung bleiben, dank unserem Gast.

Dankeschön auch an das Restau-
rant Belvédère für die tolle Gast-
freundschaft und Flexibilität.

Simon Libsig bei seinem Auftritt vor 
der GV des Quartiervereins.
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•	 Nehmen Sie Verdachtsmomente in Ihrer Nachbarschaft nicht 
gleichgültig hin, sondern benachrichtigen Sie die Polizei.

•	 Informieren Sie sich gegenseitig, wenn Sie Ihr Zuhause für 
längere Zeit verlassen (Ferien, Spital) oder wenn Handwerker 
oder Lieferanten erwartet werden.

•	 Vereinbaren Sie mit Ihren Nachbarn, dass sie während Ihrer 
Abwesenheit nach Ihrem Haus oder Ihrer Wohnung sehen, 
den Briefkasten leeren und abends ab und zu Licht machen.

•	 Fragen Sie Fremde, die sich in der Nachbarschaft aufhalten, 
nach dem Grund ihrer Anwesenheit.

•	 Und bitte bedenken Sie: Auch Sie könnten einmal auf die Auf-
merksamkeit Ihrer Nachbarn angewiesen sein.

PR ÄVENTION

AUGEN AUF!
Ob in der dunklen Jah-
reszeit mehr Einbrüche 

verübt werden oder 
nicht, ist umstritten. Tat-

sache ist aber, dass sich 
mit etwas Wachsamkeit 

böse Überraschungen 
vermeiden lassen.

AUSBLICK

KÜRBISSCHNITZEN MIT 
KINDERFLOHMARKT
Wir laden Gross und Klein zum traditionellen  
Kürbisschnitzen am Samstag, 24. Oktober ein.

An unserem Herbstanlass gibt es nicht nur Kürbisse zu schnitzen, sondern auch kleine 
«Öpfelliechtli». Um 10:30 Uhr wird der schwerste Kürbis gewogen, welcher über die letzten 
Monate hinweg aus einem Setzling vom Blumenmarkt anfangs Mai gezogen wurde.

Sofern es nicht regnet, führen wir in diesem Jahr zudem anlässlich des Herbstfestes einen 
Kinderflohmarkt durch. Die Idee ist nicht, missliebige Kinder zu verhökern – vielmehr kön-
nen Kinder und Jugendliche Spielzeug, Bücher und dergleichen verkaufen oder tauschen. 
Eine Anmeldung ist hierfür nicht erforderlich. 

Interessiert an einem  
Hobby-Garten?

Ich gebe meinen «Pflanzblätz» 
von rund einer halben Are beim 
Kindergarten per Ende Jahr dem 
Verein zurück. Wer hat Interesse, 
mein Nachfolger, meine Nachfol-
gerin zu werden?

Interessenten melden sich bitte 
bei Hp. Ritz, Tel. 056 222 3675

ANZEIGE HERBSTJAGD IM QUARTIERWALD
Die Jagdgesellschaft Baden-Nord informiert über folgende Jagdtermine in unserem Wald:

•	 Donnerstag, 19. November

•	 Donnerstag, 26.  November 

•	 Donnerstag, 3. Dezember 

•	 Der Donnerstag, 10. Dezember gilt als Reservetag.

Die Strassen werden signalisiert. Für alle Waldbenutzer sind die Strassen und Wege jederzeit 
ohne Gefahr begehbar. Die Jagdgesellschaft Baden-Nord bedankt sich bei der verständnis-
vollen Badener Bevölkerung.
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AUSBLICK

DIE STIMMUNGSVOLLSTE  
JAHRESZEIT STEHT BEVOR
Im Herbst und in der Adventszeit stehen viele  
stimmungsvolle Anlässe auf unserem Programm.

Den Auftakt macht das Kürbis- und 
Öpfelliechtlischnitzen am 24. Okto-
ber beim Chrättli. Bei guter Witterung 
wird zudem ein Kinderflohmarkt ver-
anstaltet. Selbstverständlich wird 
auch der grösste Kürbis – gezogen 
aus eine Setzling vom Blumenmarkt 
im Frühling – prämiert. 

Im Gestalten der Adventsfenster sind Ihnen kei-
ne Grenzen gesetzt. Ob das Fenster gross oder 
klein, aufwändig oder einfach gestaltet wird, 
spielt keine Rolle. Das Mitmachen zählt, wir freu-
en uns über jede Teilnahme! Vielleicht möchten 
Sie am Eröffnungstag einen Apéro für spontan 
vorbeischauende Anwohner anbieten?

Beim Adventsfenster-Rundgang am 20. Dezem-
ber können die bis dann eröffneten Advents-
fenster bei einem gemütlichen Spaziergang be-
wundert werden. Anschliessend gibt es beim 
Chrättli ein wärmendes Raclette. 

Anmeldung
Ab 17. Oktober im Chrättli, so rasch wie möglich.

Beleuchtung
Vom Öffnungstag bis 31. Dezember, von 18 Uhr 
bis mindestens 22 Uhr.

Adventsfenster-Rundgang
20. Dezember um 17:45 Uhr ab Bushaltestelle 
Münzlishausen

Rückgabe der Adventssterne
Im Januar im Chrättli abgeben

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!

AUFRUF

ADVENTSFENSTER
Bald ist es wieder soweit – machen Sie 
bei der Adventsfenster-Tradition mit!

Beim Räbeliechtli-Umzug am 10. 
November wandern die Kinder mit 
ihren Lichtern durch das dunkle 
Quartier zum Kindergarten All-
mend, wo wärmender Punsch und 
Zopfmüsli sie erwarten. Bei star-
kem Regen findet ein Räbeliecht-
li-Singen beim Kindergarten All-
mend statt. 

Vom 1. bis zum 24. Dezember wird 
jeden Tag irgendwo im Quartier ein 
neues Adventsfenster aufgehen. 
Bei einigen Fenstereröffnungen 
wird sogar ein Apéro oder eine 
Suppe geboten – schauen Sie vor-
bei, lassen Sie sich diese geselli-
gen Runden nicht entgehen! Ein 
Ende November erscheinender 
Flyer informiert Sie, wann wo wel-
ches Fenster aufgehen wird.

Der aus Kindersicht wohl ein-
drücklichste Anlass des Jahres 
findet am 4. Dezember statt. Wir 
laufen von der Baldegg gemein-
sam in den dunklen, von Laternen 
erleuchteten Wald , wo uns der Sa-
michlaus besuchen kommt. 

Frühaufstehern bietet sich am 
Samstag, 19. Dezember wiederum 
die Möglichkeit, den Christbaum 
bequem im Quartier zu kaufen. 
Dazu gibt's Punsch und Lebku-
chen. Der gesamte Umsatz (nicht 
Erlös) kommt einer lokalen, ge-
meinnützigen Stiftung zugute. Aber 
Achtung, der Ansturm geht früh los!

Am Sonntag, den 20. Dezember 
erhalten Sie abends die Gelegen-
heit, beim geselligen Adventsfens-
ter- Rundgang die bis dahin eröffne-
ten Adventsfenster zu bestaunen. 
Am Ende des rund einstündigen 
Rundganges servieren wir beim 
Chrättli ein feines Raclette.
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Wie ist die Idee für den Cupcake Service entstanden?

Ich stamme aus einer philipinischen Grossfamilie, welche gut zu kochen, 
zu backen und vor allem zu essen weiss. Meine frühen Kindheitserinne-
rungen sind von «salu-salos» oder Dinner Parties, zu denen alle ihre ku-
linarischen Künste beisteuerten. Man traf sich jeden Sonntag im Haus 
meiner Grossmutter. Tanten und Onkel tauschten sich aus; Cousinen und 
Cousins jagten sich durch die Zimmer, während die feinen Düfte von Ad-
obo, Lumpia und Paella durch's Haus strömten. Selbstverständlich ge-
hörte zu jedem Treffen ein Dessert… Inzwischen in der Schweiz ange-
kommen, geniesse ich es, meine Liebe zum Essen mit Familie und Freun-
den zu teilen. Daraus ist allmählich der Cupcake Service entstanden.

Was gefällt Dir besonders gut auf der Allmend?

Die Gemeinschaft, die familienfreundliche Atmosphäre, die Nähe zur Na-
tur, die vielen Kinder und natürlich der Quartierladen.

Rio, wer bist Du?

Mein Name ist Rio Marquez. Ursprünglich aus den Phi-
lipinen, wohne ich seit 2006 zusammen mit meinen 
drei wunderbaren Kindern Zoe, Jade und Liam am 
Brenntrain. Ich habe mein Hobby zum Beruf gemacht 
und biete inzwischen von zu Hause aus einen «Cup-
cake Service» an.

Ein «Cupcake Service» – was kann man sich  
darunter vorstellen?

Ich biete einen Partyservice für Cupcakes und Kuchen 
an. Auf meiner Webseite www.treatsbyrio.com kann 
man Cupcakes und Glasur frei kombinieren und bestel-
len, ebenso verschiedene Kuchen – sei es für eine 
Hochzeit, einen Kindergeburtstag oder was auch im-
mer. Meine Kreationen liefere ich dann kostenlos in die 
Region. 

MENSCHEN IM QUARTIER

RIO MARQUEZ, 
CUPCAKE-KÜNSTLERIN

ANZEIGE



Oktober 20157

Das alte Bauernhaus der Familie Kohler am Dorfeingang von Münzlishau-
sen wurde im Frühling abgerissen. An dessen Stelle schoss in den letz-
ten Wochen ein formähnliches Wohnhaus wie ein Pilz aus dem Boden. 
Das rasante Bautempo erklärt sich dadurch, dass es sich um ein Holz-
haus in Elementbauweise handelt. Es ist erfreulich, dass sich das Mehr-
familienhaus ins Dorfbild einfügt. 

Der zweite Neubau entsteht gegenüber. Martin und Ursula Suter bauen 
gleich unterhalb ihres Hofes nicht wie vielfach angenommen einen neu-
en Stall, sondern ein «Stöckli». Zum grossen Teil in Eigenleistung ent-
steht ein Holzständerhaus mit Strohdämmung – aussen mit Kalk, innen 
mit Lehm verputzt. Stroh und Lehm stammen vom eigenen Hof. In rund 
einem Jahr sollte die «Alterswohnung» bezugsbereit sein.

ENT WICKLUNG

DA TUT SICH WAS  
IM DORFKERN

Es kommt nicht oft vor, dass im Dorf-
kern von Münzlishausen gebaut wird. 
Momentan entstehen dort aber gleich 

zwei interessante Neubauten.

ANZEIGE

CHR ÄT TLI

NEU IN UNSEREM QUARTIERLADEN
Im August hat Melanie Würsch ihre Ausbildung zur  
Detailhandelsfachfrau EFZ im Chrättli begonnen.

Melanie ist in Birmenstorf aufgewachsen; sie hat dort 
und in Baden die Schulen besucht. In ihrer Freizeit ist 
sie begeisterte Fussballerin bei den B Juniorinnen 
des FC Fislisbach und Leiterin der Blauring- und Jung-
wachtschar in Birmenstorf.

Ihre Lieblingsessen sind Spaghetti Bolognese und 
Raclette; insbesondere seit sie die brandneuen Raclet-
te-Kreationen des Chrättlis vorkosten durfte. An der 

Arbeit im Chrättli gefällt Melanie 
vor allem das familiäre Umfeld, die 
Vielfältigkeit der Aufgaben und der 
nahe Kontakt zu den Kundinnen 
und Kunden.

Wir wünschen Melanie Würsch viel 
Freude und Erfolg bei der Arbeit 
und ihrer Ausbildung!
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ANZEIGE

«MINI DECKI» KOMMT IN UNSER QUARTIER!
Das Projekt MINI DECKI engagiert sich dafür, dass in die Schweiz eingereiste Flüchtlingskinder eine eigene Decke erhalten, die sie 
schützt und ihnen ein Zuhause gibt. Die Decken werden aus nicht mehr gebrauchter Bettwäsche/Stoffen und von Ikea gespen-
deten Duvets genäht. Der Quartierverein will MINI DECKI unterstützen und sucht deshalb NäherInnen, die Decken nähen und 
verteilt gleichzeitig das nötige Material. Abgegeben werden Bettwäsche/Stoffe, Duvets (MYSKGRÄS von Ikea), Labels und eine 
Nähanleitung.

Das Material wird am Mittwoch, 21. Oktober von 18 bis 20 Uhr sowie am Freitag, 30. Oktober von 14 bis 17 Uhr bei Karin Lot abge-
geben. Abholadresse: Katrin Lot, Im Eichtal 4, 5400 Baden, lotkatrin@gmail.com. Auch am Samstag, 24. Oktober wird während 
des Herbstfestes beim Chrätti von 10 bis ca. 12 Uhr Material abgegeben. Katrin Lot nimmt an den entsprechenden Daten auch 
gerne gut erhaltene Bettwäsche und Stoffe entgegen! 

Wer MINI DECKI mit einer Spende helfen will, kann dies ebenfalls tun: Konto 40-349857-8, IBAN CH45 0900 0000 4034 9857, 
lautend auf S. Maurer, 5417 Untersiggenthal.

Weitere Infos findet man unter http://minidecki.blogspot.ch/ und https://www.facebook.com/minidecki.


